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(54) Verfahren zum Betreiben einer Anlage zur Herstellung von Faser-, MDF, HDF, Holzwerkstoff- 
oder Kunststoffplatten aus Fasern oder faserähnlichem Material

(57) Die Erfindung betrifft eine Verfahren zum Betrei-
ben einer Anlage und eine Anlage zur Herstellung von
Faser-, MDF, HDF, Holzwerkstoff- oder Kunststoffplatten
aus Fasern (20) oder faserähnlichem Material, in der Fa-
sern (20) mit hoher Geschwindigkeit über eine Trans-
portstrecke (22) durch ein Transportrohr (2) transportiert
werden und in dem Transportrohr (2) mittels Düsen (5)
mit einem Bindemittel beaufschlagt werden. Die Erfin-
dung für das Verfahren besteht darin, dass zur Anpas-
sung an unterschiedlichen Durchsatzmengen der Fasern
(20) oder zu Wartungszwecken zumindest ein Teil der

Transportstrecke (22) in seinen Eigenschaften verändert
wird, wobei die Veränderung derart vorgenommen wird,
dass mittels zumindest einer Weiche (4) zwischen zu-
mindest zwei Transportrohren (2, 9) umgeschaltet wird
und/oder zumindest ein Teil des Transportrohres (2) mit
zumindest einem zweiten Transportrohr (9) ausge-
tauscht wird. Die Erfindung für die Anlage besteht darin,
dass zumindest ein Teil der Transportstrecke (22) aus
zumindest zwei Transportrohren (2, 9) besteht, wobei
zur abwechselnden Ansteuerung dieser Transportrohre
(2, 9) zumindest eine Weiche (4) und/oder zumindest ein
Flansch (21) in der Transportstrecke (22) angeordnet ist.
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